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Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Domiciles jnridiques (Rechtsdomizile).
— Handelsregister. — Registre du commerce. — Schweizerische Nationalbank. — Banque
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Amtlicher Teil — Partie ofBcielle

Abhanden gekommene Werttitel. — litres disparns. — Tili smarriti

Es wird vermisst: Die Aktie Nr. 4675 der Dampfschiff-Gesellschaft
Tbuner- und Brienzersee, im Nominalwerte von Fr. 500, lautend auf den
Namen des Herrn Christian Brunner, im Holz zu Habkern, mit Coupons-
bogen seit 1904. ~

An die allfälligen Inhaber dieser Aktie mit Coupöns ergeht hiermit
die Aufforderung, solche innert drei Jahren der unterfertigten Amtsstelle
vorzulegen, widrigenfalls dieselben als kraftlos erklärt werden (Art. 849
und ff. 0. R.). (W. 1201)

Thun, den 23. September 4940.
Der Gerichtspräsident: 0. Tschanz.

I
PHOENIX, Assurance Company, Limited.

Compagnia anglalsa d'assurancaa cantra l'lncandle, i LONDRES

Le domicile juridique de la compagnie pour le Canton de Zurich est
Alu chez Monsieur Jean Hedinger, Weinplatz n° 6, ä Zurich. (D. 421)

Neuchätel, le23 septembre 1940.

PHOENIX, Assurance Company, Limited,
Leu mandataires generaux: Bonrqnin ft Cie.

LE NORD
Compagnie d'assarances contre l'Incendie et le Bris des Glaces,

ä Paris
Le domicile juridique de la compagnie est 61u pour le Canton de

Zurich chez Monsieur Jean Hedinger, Weinplatz n° 6, ä Zurich. (D. 122)

Neuchätel, le23 septembre 4940.

„LE NORD", direction Snisse:
Teuscher & Axtigue.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zarich — Zarigo
4940. 23. September. Inhaberin der Firma Sch. Krämer-Schwarz in

Zürich HI ist Frau Scbeindel Krämer, geb. Schwarz, von Dobromil (Gali-
zien), in Zürioh III. Immobilienverkehr. Glasmalergasse 6.

23. September. Die Firma K. Hofmann in Au-Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 488 vom 26. Juli 1909, pag. 1324), Käsebandlung en gros, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

23. September. Die Aktiengesellschaft für Patentverwertung vorm.
Frankel & Co. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 12 vom 45. Januar 1910, pag. 74)
bat ihr Gescbäftslokal nunmehr in Zürich IV, Volkmarstrasse 4.

23. September. Die Firma E. Stauber-Kunz in Z ü r 1 c b 111 (S. H. A. B.
Nr. 200 vom 9. August 4909. pag. 4389) verzeigt als Domizil und Wohnort
der Inhaberin: Horgen. Geschäftslokal: Im Teufenbach. Natur des
Geschäftes: Bierdepot und Immobilienverkehr.

23. September. Inhaberin der Firma A. Kunz-Baumann in Zürich III
ist Anna Kunz, geb. Baumann, von Stäfa, in Zürich III. Schreinerei.
Neugasse 86.

23. September. Inhaber der Firma J. Berli in Dietikon ist Jakob Berli,
von Ottenbach, in Dietikon. Bauunternehmen. Zum Frohsinn.

23. September. Die unter der Firma Sennerei Moosacker- Dürrenmoos

mit Sitz in Hirzel bestehende Gesellschaft hat sich am 9. Januar
4940 neue Statuten gegeben und sich alsGenossensch aft konstituiert.
Sie bezweckt die vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise
produzierten Kuhmilch. Mitglieder der Genossenschaft sind die Inhaber der
74 gleichwertigen Sennhüttenanteilrechte, laut Teilrechtsverzeicbnis. Die
Teilrechte gehören zu den Liegenschaften der Genossenschafter. Zerlegung
ist nur im Falle der Teilung eines Heimwesens gestattet; die Zahl der
Teilrechte darf dadurch indes nicht verändert werden. Die Teilrechte sind
übertragbar durch Erbschaft oder Verkauf, können aber in letzterem Falle

nur an Personen veräussert werden, welche im Sennereikreise
Milchwirtschaft betreiben. Der Austritt aus der Genossenschaft erfolgt durch
Veräusserung des Teilrechtes: zum Eintritt ist die Erwerbung eines
Teilrechtes erforderlich. Von solchen Aenderungen ist dem Vorstand Kenntnis
zu geben. Die Genossenschaftsversammlung setzt alljährlich den Hüttenzins,

welchen der Käufer der Milch zu entrichten hat, fest. Ein Gewinn
wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

biefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führt der Präsident

je mit einem weitern Vorstandsmitgliede kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Christian Moser, von Biglen

(Kt. Bern), Präsident: Heinrich Schärer, von Hirzel, Aktuar, und Walter
Baumann, von Hirzel, Quästor; alle In Hirzel.

23. September. Die Firma Allgem. Wirtschafts-Genossenschaft in
Zürich III (S. II. A. B. Nr. 489 vom 21. Juli 4910, pag 4325), und damit
die Namen deren Vorstandsmitglieder: Dr. Emil Goering, Alois Nüttgens
und Emil Lauch, wird infolge Konkurses über diese Genossenschaft von
Amteswegen gelöscht.

24. September. Die Firma Albert Kunz in Hombrechtikon (S. H. A. B.
Nr. 405 vom 47. Juli 4883, pag. 837), Tuch-, Spezerei-, Schuh- und Mer-
ceriewaren — ist infolge Hinscbiedes des Inhabers erloschen.

24. September. Die Firma Kleiner & Hofer in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 452 vom 44. Juni 1940, pag. 1063) ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen.

Arnold Kleiner, von Mettmenstetten, in Zürich I, und Gustav Hollen-
weger, von Weiningen, in Zürich III, haben unter der Firma Kleiner & C®

in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 42. August
4940 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma »Kleiner & Hofer» übernimmt. Metalle en gros. Spezialität: Messing
und Kupfer. Schützengasse 49.

24. September. Die Firma H. Blank-Blank in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 410 vom 4. Mai 4909, pag. 779) — Baugeschäft und Immobilienverkehr
— wird infolge Wegzuges der Inhaberin, unbekannt wohin, von Amteswegen

gelöscht.
24. September. Inhaber der Firma Michael Metschik in Zürich IV ist

Michael Metscbik-Wolfsobn, von Bialystock (Russland), in Zürich IV.
Trikoteriewaren. Rötheistrasse 20.

Bern — Berne — Berns

Bureau Aarberg
1940. 23. September. Die Viehzuchtgenossenschaft Meikirch und

Umgebung mit Sitz in Meikirch (S. H. A. B. Nr. 22 vom 28. Januar 4908,
pag. 141, und Verweisungen) hat in der Hauptversammlung vom 43.
Februar 1909 neue Statuten aufgestellt, wonach in den früher publizierten
Tatsachen folgende Aenderungen eingetreten und zu verzeichnen sind:
4) Präzisierung des Genossenschaftszweckes: Hebung des Zuchterfolges
durch Ankauf und Haltung von Zuchtstieren und Kühen reinster Simmen-
tbaler-Fleckviebrasse, zielbewusste Auswahl der Stammtiere sowohl wie
Aufzucht und Haltung ihrer Nachkommen, kollektive Beschickung von
Viehschauen und Ausstellungen, sowie gewissenhafte Führung eines Zucht-
und Jungviehregisters. 2) Als Austrittsgrund wird neu genannt: Das
Aufgeben der Viehzucht. 3) Als weitere Arten der Kapitalbeschaffung zur
Erreichung des Genossenschaftszweckes sind vorgesehen: a. Der staatliche
Gründungsbeitrag; b. soweit nötig und an Stelle von Anleihen weitere
Einzahlungen der Stammanteilbaber, zu leisten auf jedem Stammanteilschein

und per Zuchtbuchtier. 4) Die Stammanteilscheine (von Fr. 50
Nominalwert) sind nicht teilbar, dagegen mit Zustimmung der
Hauptversammlung übertragbar. 5) Der ausgeschlossene Genossenschafter verliert
jeglichen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. 6) Die Amtsdauer
der Genossenschaftsorgane beträgt 4 Jahre; das Sekretariat und das
Kassiereramt können in einer Person, die nicht Mitglied zu sein braucht,
vereinigt werden. Sodann bat die Genossenschaft in der Hauptversammlung

vom 46. Dezember 1909 ihren Vorstand bestellt wie folgt: Präsident;
Gottfried Stehler, Landwirt in Grächwil, am Platze von Rud. Scbmid;
Vizepräsident: Alfred Bucher, Landwirt in Winterswil, am Platze von
Jakob Stehler; Sekretär und Kassier: Friedrich Muster, Landwirt in Grächwil,

bisheriger Sekretär, am Platze von Christian Walther. Die Genossen-
scbaftsunterschrift führen wie bis anhin durch kollektive Zeichnung zu
zweien: Präsident, Vizepräsident und Sekretär.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

24. September. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Kirchdorf

besteht mit Sitz in Kirchdorf eine Genossenschaft, welche unter
Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die allseitige Hebung und
Förderung der Zucht des Simmenthaler-Fleckviehes ihrer Mitglieder, sowie
einen vorteilhaften Absatz der Zuohtprodukte bezweckt. Sie erstrebt somit
einen grössern Erfolg ihrer züchterischen Tätigkeit. Die Statuten sind am
24. Juli und 7. August 1940 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Unterzeichnung der Statuten, Einlösung wenigstens eines Anteilscheines, die
Aufnahrae durch Beschluss der Hauptversammlung mit */• Mehrheit der
anwesenden Mitglieder und Bezahlung eines durch die Hauptversammlung
event, beschlossenen Eintrittsgeldes. Jeder Genossenschafter bat wenigstens
einen Anteilschein zu übernehmen von Nominalbetrag Fr. 50; auf 3 Stück
eingetragene Zuchttiere sind 2 Anteilscheine und für weitere jo 3 Stück
ist noch stets einer zu zeichnen. Nur handlungsfähige Einwohner von
Kirchdorf und Umgebung, welche im Besitze bürgerlicher Rechte und der
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Ehrenfähigkeit sind und keiner gleichartigen Genossenschaft angehören,
können Mitglieder der Genossenschaft sein. Die Mitgliedschaft wird
verloren durch freiwilligen Austritt, Konkurs, Ausschluss und Tod; im letztem
Falle werden jedoch Noterben (Witwen oder handlungsfähige Kinder) als
Mitglieder betrachtet, mit der Einschränkung, dass nur einem von mehreren
Rechtsnachfolgern die Stimmberechtigung zusteht. Solange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitgliede der Austritt

frei; er kann jedoch nur auf Scbluss des Rechnungsjahres, 31.
Dezember, stattfinden und muss wenigstens drei Monate vorher dem
Vorstande schriftlich angezeigt werden. Der Ausschluss erfolgt wegen
Zuwiderhandlung gegen die Statuten, sei es durch schlechte Haltung der Tiere,
oder überhaupt durch ein dem Ansehen der Genossenschaft nachteiliges
Verhalten, in welchem Falle ihre Tiere aus dem Zuchtbuch gestrichen
werden. Vorbehalten bleibt überdies Art. 685 0. R. Der von der Genossenschaft

Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen,
' ebenso derjenige, der vor Ablauf von 3 Jahren aus der

Genossenschaft austritt. Austretende Genossenschafter, welche wenigstens
3 Jahre oder läDger Mitglied waren, bezw. dereu Erben oder sonstigen
Rechtsnachfolger, haben Anspruch auf die Rückzahlung des Geschäftsanteiles

nach Mitgabe der letzten Jahresbilanz im Verhältnis der
Anteilscheine, im Maximum aber nur in der Hobe ihrer einbezahlten
Anteilscheine Die Anteilscheine sind nicht teilbar, jedoch mit Einwilligung der
Hauptversammlung übertragbar, bei Noterbfolgc jedoch nur an einen der j

hezügl. Rechtsnachfolger; sie können, so lange die Mitgliedschaft dauert
und die Genossenschaft selbst fortbesteht, weder gepfändet noch zur
Konkursmasse gezogen werden. Das zur Erreichung der Genossenschaftszwecke

erforderliche Kapital wird beschafft: a. Durch Einlösung der
Anteilscheine durch die Genossenschafter Der Nominalbetrag eines
Anteilscheines wird festgesetzt auf Fr. 50; b durch dio alljährlich durch die i

Genossenschaftsversammlung festzusetzenden Sprunggelder; c. durch die j
der Genossenschaft als solcher zufallenden Prämien und Beiträge, wobei l

auch sämtliche Punktgelder inbegriffen sind Einzig für Privatstiere kann |

der Vorstand eine Ausnahme gestatten; d. durch allfälligc Eintrittsgelder *

und Bussen, e. soweit nötig, durch Anleiben; f. durch allfällige Gebühren
für Eintragung der Tiere ins Zuchtregister, nach Beschluss der
Hauptversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben; jeder Genossenschafter haftet nur für den doppelten
Betrag seiner Anteilscheine persönlich: im übrigen ist die persönliche
Haftbarkeit ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft
erfolgen durch Publikation im «Amtsanzeiger von Seftigen» oder mittelst
Bietkarten. Bei der Auflösung der Genossenschaft erfolgt die Verteilung j
des Vermögens derselben nach Anteilscheinen. Die Organe der Genossen- j
schaft sind: a. Die Genossenschaftsversammlung (Hauptversammlung); |
b. der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand; c die Rechnungsrevisoren; j
d. die aus drei Mitgliedern und zwei Ersatzmännern bestehende
Expertenkommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossen-
schaft führen der Präsident und der Sekretär oder Präsident, Vizepräsident, j
Sekretär oder Kassier durcfb kollektive Zeichnung ja zu zweien. Der Vor- j
stand besteht gegenwärtig aus folgenden Personen: Christian Scbwander,
von Langnau, Landwirt in Kirchdorf, Präsident; Karl Meier, Landwirt und
Viehhändler, von und in Noflen, Vizepräsident; Gottfried Pfister, von
Trachselwald, Landwirt in Kirchdorf, Sekretär; Rudolf VVvttenbach, Landwirt,

auf der Halden, von und zu Kirchdorf, Kassier; Gottfried Müller, von
Röthenbach i. E., Scbmiedmeister in Kirchdorf, Beisitzer.

Bureau Bern
24. September. In der Firma M. Lauterburg & Oppeliguer in Bern

(S. H. A. B. Nr. 380 vom 17. September 1906, pag. 15171 ist die an
Victor Tanner erteilte Prokura erloschen. Die Firma erteilt Prokura an
Fritz Friedrieb Gerber, von Aarwangen, wohnhaft in Münsingen.

Bureau Biel
24. September. Bei der Aktiengesellschaft Volksbank in Biel (Banque

Populaire ile Bienne) mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 87 vom 9. April
19071 ist die Zeichnungsberechtigung des Direktors Heinrieb Jennj erloschen.

Bureau Burgdorf
24. September. Die Firma Fried. Schärer, Müllerei in Alcbenflüh

(S. 'H. A. B. Nr. 57 vom 9. März 1892, pag. 227), ist infolge Todes des
Inhabers und Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Bureau Jnterldken
24. September. Die «Webrli A. G.» in Kilchberg (Zürich) hat ihre

Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der aufibre
Zweigniederlassung unter der Firma Papeterie Wega (Inhaber: Welirli
A. G.) in In t erl a k e n (S. H. A. B. Nr. 309 vom 14 Dezember 1909,
pag. 2058) Bezug habenden und publizierten Tatsachen getroffen: Der
Verwaltungsrat kann einzelnen Direktoren, sowohl für das Hauptgeschäft in
Kilchberg, wie für die Filialen, Einzelunterschrift erteilen. Den Geschäftsführern

der Filialen kann für die von ihnen geleitete Filiale Einzelprokura
erteilt werden. Der Verwaltungsrat bat sodann in seiner Sitzung vom
30. Juli 1910 beschlossen: 1) Dem kaufmännischen Direktor Adolf Zebnder,
von und in Kilchberg, wird die Einzelunterscbrift erteilt. Derselbe wird
ermächtigt, einzeln rechtsverbindlich für die Gesellschaft zu zeichnen und
zwar sowohl für das Hauptgeschäft in Kilchberg, als auch fur die Filialen.
2) Die Kollektivunterschriften des technischen Direktors Bruno Webrli,
sowie des Prokuristen Arthur Webrli bleiben in bisheriger Weise bestehen,
und zwar wird der letztere ermächtigt, gemeinschaftlich mit Bruno Webrli
auch für die Filialen zu zeichnen.

Bureau de Montier
24 septembre. Le chef de la maison Henri Halliard, aux Genevez,

est Henri Maillard, originaire des Genevez, y demeurant. Genre de
commerce: Epicerie, mercerie, quincaillerie.

24 septembre. Le chef de la maison E. Hagmaun, ä Moutier, est
Emile Hagmann, originaire de Degersheim (St-Gall), domicilii ä Moutier.
Genre de commerce: Boucberie et charcuterie.

Bureau Nidau
23. September. Die Wollstoff-Fabrik vorm. 3. Hirsig-Oswald, Genossenschaft

mit Sitz in Nidau (S. H. A. B. Nr. 245 vom 30. September 1909,
pag. 1653) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Bureau Thun
20. September. Unter der Firma Blaiikreuzhof Thun hat sich, mit

Sitz in Thun, eine Genossenschaft gebildet, welche den Zweck
verfolgt, das Hotel Schweizerhof in Thun anzukaufen und unter der Firma
«Blaukreuzhof Thun» ein alkoholfreies Restaurant, Abstinentenbotel und
Abstinentenvereinshaus zu betreihen. Die Statuten sind am 7. September
1910 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Die Mitgliedschaft wird anfänglich auch durch Unterzeichnung der Statuten,

späler durch schriftliche Beilrittserklärung und Einbezahlung eines
Eintrittsgeldes von wonigstens zehn Frankon, oder durch Besitz eines
Anteilscheines von Fr. 10 und mehr erworben. Ueber die Aufnahmo und
Entlassung oder Ausschluss von Mitgliedern ontscheidot der Vorstand,
vorbehaltlich des Rekursrechtes an die Generalversammlung. Den ausscheidenden

oder ausgeschlossenen Mitgliedern stehen keine Rechte am Genossen-
schaftsvermögen zu, mit Ausnahme der Rechte, die ihnen aus den
Anteilscheinen zustehen (§§ 8 und 9 der Statuten). Jode persönliche Haftbarkeit
der oinzelnen Genossenschafter für Verbindlichkeiten der Genossenschaft
ist ausgeschlossen, es haftet nur das Genossenscbaftsvennögen. Die
Eintrittsgelder sind dem Roservefonds zuzuwenden. Das Genossenschaftskapital
wird durch Ausgabe von Anteilscheinen beschafft. Der Anteilschein lautot
auf den Namen und beträgt wonigstens zehn Franken und höchstens
zweihundert Franken. Er ist übertragbar. Zur Erreichung dos Gcsollscbafts-
zweckes können auch Darlehen aufgenommen werden. Die Jahresrecb-
nungen sind vom Kassier je auf 31. Dezember abzuschliessen. Sie sind
sowohl vom Vorstände als von den Rochnuugsrevisoron gonau zu prüfen
und mit schriftlichem Bericbto der Generalversammlung'vorzulegen. Ein
Gewinn für die Mitglieder wird uicht bezweckt. Ein cvontueller Recb-
nungsüberschuss soll nach Massgabe der jeweiligen Beschlüsse der
Generalversammlung in folgeuder Weise verweudet werden: a. Zur Amortisation
der Grundpfandschulden; b. zur Verzinsung der Anteilscheine (der Zins
darf 4 "/• nicht übersteigen); c. zur Ausbreitung und Befestigung des Werkes
des Blauen Kreuzes im Berner Oberland. Sobald die Grundpfandschuldcn
bis auf die Hälfte der Grundsteuerschatzung getilgt sind, soll der bisherige
bestimmte Teil des Reingewinnes zur Einlösung der Antoilscheine
verwendet werden. Mit der Einlösung darf aber erst begonnen werden, wenn
der Gesamtbetrag sämtlicher Anteilscheine aus den Reinerträgnissen
vollständig zusammongelegt ist. Es steht dem Blauen Kreuz Verein Thun frei,
das Unternehmen jederzoit gegen Einlösung der Anteilscheine oder mit
Einwilligung der Inhaber von Anteilscheinen zu erwerben. Die Einberufung
der Generalvorsammlung erfolgt durch Publikation in den Lokalblättern
der Stadt Thun und im «Amtsblatt des Kantons Bern». Die Publikation
hat wenigstens 10 Tage vor der Versammlung zu erfolgen und die Gegenstände

zu bezeichnen, die zur Verhandlung kommen. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus sieben
Mitgliedern bestehende Vorstand (soine Mitglieder sollen in der Mehrheit dem
Verein vom Blauen Kreuz angehören!; 3! der aus 3—7 Mitgliedern
bestehende Betriebsausschuss wovon die Mehrheit Aktivmitglieder des Blauen
Kreuzes und Mitglieder des Genossenschaftsvorstandes sein soll; 4) die
Recbnungsreiisoren. Präsident oder Vizepräsident und Sekretär oder Kassier
vertreten die Genossenschaft nach aussen und führen kollektiv die
Unterschrift namens derselben. Mitglieder des Vorstandes sind: Gottlieb Eberhard,

Gottliebs sei.1, von Jegenstorf und Steffisburg, Lehrer in Thun, Präsident;

Gottlieb Bandi, Niklausen sei., von Oberwil, Sekundarlehrer in
Stefösburg, Vizepräsident; Jobann Arnold Wegmann, Friedrich Philipps,
von Wallisellen. Packeriueister in der Kartonnagefabrik Hoffmann in Thun,
Sekretär; Emil Gutmann, Gottliebs, vonVinelz, Prokurist in Thun, Kassier;
Dr. Friedrich Ris, Samuel Friedrichs sei., von Burgdorf, Arzt in Thun;
Jobann Friedrich Zwahlen, Jobannes sei von Wablern, Fabrikant in Thun,
und Albert Stettier, Bendicbts sei von Walkringen, Müller in Steffisburg,
Beisitzer.

l'ri _ Tri - üri
1910. 26. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Strassen-

bahn Altdorf-Fliielen in Altdorf bat in der Generalversammlung vom
3. Mai 1910 die Statuten revidiert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt
Nr. 61 vom 16. Februar 1906, pag. 242, Nr. 149 vom 12 Juni 1908,
pag. 1065, und Nr. 220 vom 2. September 1908, pag. 1593, publizierten
Tatsachen sind dadurch nicht verändert worden.

26. September. Die Generalversammlung vom 30 Januar 1910 hat den
Vorstand der Tiehzuchtgenossenschaft Seelisberg in Seelisberg (S. H. A. B.
Nr. 352 vom 24. August 1906, pag. 1405) wie folgt neu bestellt: Präsident:
Alois Aschwanden, Furli; Vizepräsident und Kassier: Jakob Huser, Rütli;
Aktnar: Albert Zwyssig; alle in Seelisberg.

Soiolhnrs — Solcnre — Soletta

Bureau Stadt Solothurn
1910. 24. September. Iubaher der Firma P. Bücher in Solothurn ist

Paul Bucber, von Marbach (Kt. Lnzern), Elektriker in Solothurn. Natur
des Geschäftes: Installationen von Kraft und Licht, Telephon-, Sonnerie-
und Signalanlagen; Verkauf von Beleuchtungskörpern, Koch-und
Heizungsapparaten, Motoren und Ventilatoren, Apparate für Telephon und Sonnerie.
Geschäftslokal: Barfüssergasse Nr. Hl.

Basel-Stadt — Bäle-Tille — Basllea-Clttä
1910. 22. September. In der Firma L. Gally-Preiswerk Wwe in Basel

(S. 11. A. B. Nr. 269 vom 24. September 1896, pag. 1108) ist die an Johann
Jakob Bienz erteilte Prokura erloschen.

22. September. Aus dem Vorstand der Dienstmännergenossenschaft
Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 60 vom 12. März 1909, pag. 422) ist der
bisherige Aktuar und Verwalter der Zentralstelle August Erb ausgeschieden,
seine Unterschrift als Verwalter ist damit erloschen. An seine Stelle wurde
als Aktuar und Verwalter der Zentralstelle gewählt der bisherige Beisitzer
des Vorstandes, Karl Isler, von Neuhrunn (Zürich), wohnhaft in Basel,
welcher mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten zur kollektiven
Zeichnung für die Genossenschaft berechtigt ist. Als neuer Beisitzer wurde
in den Vorstand gewählt: Fritz Snter, von und in Basel.

23. September. Unter der Firma Schuhliaus zum Pflug A. t}. gründet
sich mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft, welche den
Vertrieb von Schuhwaren und verwandten Artikeln zum Zwecke hat. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 10. September 1910 festgestellt worden. Die
Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das Gesellscbaftskapital
beträgt einhunderttausend Franken (Fr. 100,000) und ist eingeteilt in 20
Aktien von je Fr. 5000. Die Aktien lauten auf den Namen und sind nur
mit mehrheitlicher Zustimmung des Verwaltungsrates übertragbar. Die
Bekanntmacbungen der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen durch
rekommandierte Briefe. Als Publikationsorgan ist das Schweiz.
Handelsamtsblatt bestimmt worden. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
üben die Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsführer durch
kollektive Zeichnung zu zweien aus. Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
Adolf Hottinger-Bölat, von und in Basel, Pierre Müller, von Sion, wohnhaft

in Schönenwerd, und Dr. Alfred Fischer, von und in Basel. Geschäftsführer

ist: Albert Schneider-Kunz, von Diemtigen, wohnhaft in Basel. Ge-
scbäftslokal: Freiestrasse 38.

24. September. Die Firma M. Torrisi-Meyer in Basel, Comestibles-
bandlung (S. H. A. B. Nr. 98 vom 21. April 1908, pag. 694), ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

24. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Gebr.
Wieland» in Basel (S. H. A. B. Nr. 125 vom 2. April 1902, pag. 497) hat
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sich mit dem 2. Juni 1910 aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Diese [
wird unter der Firma Gebr. Wieland in Liq. durch den Gesellschafter
August Wieland besorgt. Geschäftslokal nunmehr: Landsbronstrasse 40.

24. September. Inhaber der Firma A. Wieland-Janin in Basel ist
August Wieland-Janin, von Worblingen (Baden), wohnhaft in Basel. Möbel-
sebreinerei. Landskronstrasse 40.

24. September. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der
Firma Basler Kunststeinfabrik A. G. in Basel (S. H. A. B. Nr. 154 vom
14. Juni 1910, pag. 1078) ist Bichard Brodmann ausgeschieden. An seine
Stelle wurde als Direktor gewählt: Heinrich Hummel, Architekt, von und
in Basel, welcher mit dem andern Direktor, Bernhard Graf, jr,. oder
einem Verwaltungsratsmitgliede, die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft durch kollektive ZeicbnuDg führt.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basiiea-Campagna
1910. 24. Soptember. Die Milchgenossenschaft Giebenach in Giebenacb

(S. H. A. B. Nr. 78 vom 29. Juli 1885, pag. 508; Nr. 284 vom 17. Juli
1903, pag. 1133, und Nr. 384 vom 20. September 1906, pag. 1533) hat in
ihrer Generalversammlung vom 9. April 1910 zum Präsidenten gewählt:
Hans Frey, von und in Giebenach. Derselbe ist befugt, neben dem Kassier
rechtsverbindlich für die Genossenschaft zu zeichnen.

24. September. Unter dem Namen Musikverein Ettingen besteht mit
dem Sitze in Ettingen ein Verein, welcher die Pflege der Musik und der
Geselligkeit zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 26. Juni 1910
festgestellt worden Der Verein besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern.

Aktivmitgliod kann werden, wer das 16. Altersjabr zurückgelegt
hat und über Kenntnisse in der Musik verfügt, Passivmitglied, wer sich
zu einem jahrlichen Beitrag von Fr. 3 verpflichtet, und Ehrenmitglied, wer
sich besondere Verdienste um denVerein erworben hat. Ein Aktivmitglied,
das aus dem Verein austreten will, bat ein bezügliches Gesuch
einzureichen und eine Austrittsgebühr von Fr. 20 zu bezahlen. Als Grund des
Austrittes gilt nur Krankheit oder Wegzug. Im weitern erlischt die
Mitgliedschaft infolge Todes oder Ausschlusses durch die Generalversammlung.

Bei Ausschluss hat ein Mitglied eine Gebühr von Fr. 40 zu bezahlen.
Passivmitglieder haben ihren Austritt dem Vereinspräsidenten schriftlich
anzuzeigen. Der Beitrag der Aktivmitglieder wird durch die Generalversammlung

festgesetzt. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung,
der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand und die Recbnungs-

revisoren Namens des Vereins führen der Präsident und der Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Florian Thüring-
Hägeli; Aktuar ist Albiu Thüring, beide von und in Ettingen.

24. September. Die Firma E. Meneguzzo-Piloto, Baugeschäft, in
Müncbenstein (S. H. A. B. Nr. 117 vom 3 Mai 1910, pag. 807), ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen. Damit ist auch die an Giovanni
Meneguzzo-Piloto erteilte Prokura erloschen.

24. September. Die von der Aktiengesellschaft Gesellschaft für
Verwertung von Abfällen vorm. T. Levy-lsliker (Societe pour l'utilisation
de dechets ci-devant T. Levy-lsliker) in Birsfelden (S. H. A. B. Nr. 279
vom 11. November 1907, pag. 1950) an Fritz Bröchin erteilte Kollektivprokura

ist erloschen. Die genannte Gesellschaft erteilt Kollektivprokura an Louis
Jakoh, von Besangon (Frankreich), wohnhaft in Basel, in der Weise, dass
er mit dem andern bereits eingetragenen Prokuristen Christian Schäublin
zur kollektiven Zeichnung namens der Gesellschaft berechtigt ist.

Schaffhansen — Schaffhonsc — Sciaflitsa

1910. 24. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kurhaus
& Grands Hotels Scliweizerhof & Bellevue Actiengesellscbaft, Chüte du
Rhin, Neuhausen-Schaffhttusen (Societe anonyme des Grands Hotels et
Bains Schweizerhof & Bellevue, Chüte du Rhin, Neuhausen-Schaffhouse)
in Neuhausen (S H. A. B Nr. 124 vom 12. Mai 1910, pag. 862) hat in
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 20 August 1910 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der im S. H. A. B.
Nr. 68 vom 21. März 1908, pag. 477 publizierten Tatsachen getroffen: Das
emittierte Aktienkapital beträgt gegenwärtig fünfhundertsiebenundfünfzig-
tausend Franken (Fr. 557,000), bestehend aus 471 auf den Inhaber lautenden
Stammaktien von je fünfhundert Franken (Fr. 500) und 1286 auf den
Inhaber lautenden Prioritätsaktien von je zweihundertundfünfzig Franken
(Fr. 250). Die übrigen publizierten Tatsachen sind unverändert geblieben.

24. September. Inhaber der Firma Reiseliteratur - Bureau Dr F.
Buomberger in Schaffhausen ist Dr. Fordinand Buomberger, von Lütis-
burg (St. Gallen), in Schaffbausen. Natur des Geschäftes: Verwertung
eigener Patente und Musterschutzrechte auf dem Gebiete der Reiseliteratur.
Geschäftslokal: Rbeinhaldenstrasse Nr. 66. Die Firma erteilt Prokura an
Ludwig Bossart, von Oberbüren (St. Gallen), in Schaffhausen.

Granbfinden — Grisons — Grlgionl
1910. 23. September. Inhaber der Firma Carl Schölling in Arosa ist Carl

Schölling, von Basel, wohnhaft in Arosa. Natur des Geschäftes: Hotel und
Pension. Geschäftslokal: Hotel Hohenfels.

24. September. Die von der Firma Dr. Geronimi's Erben in llanz an
Hans Flütsch erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 211 vom 16. Mai 1906,
pag. 842) ist erloschen.

Aargu — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm

1910. 24. September. Unter der Firma Jungviehweide Homberg
Reinach hat sich mit dem Sitze in R e i n a c h eine Genossenschaft
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes
folgenden Zweck verfolgt: Ankauf von geeignetem Land am Homberg,
Gemeinde Reinach; Erstellung der nötigen Einrichtungen, damit eine
rationelle Sommerung des Jungviehs ermöglicht werden kann. Die Statuten
sind am 21. Januar 1910 festgestellt worden. Mitglieder der Genossenschaft

sind diejenigen, die sich über den Besitz von Anteilscheinen
ausweisen können. Das Genossenscbaftskapital beträgt Fr. 25,000 und besteht
aus 50 Anteilscheinen von je Fr. 500, die auf den Namen lauten. Sie sind
jedoch übertragbar. Die Uebernahme eines oder mehrerer Anteilscheine
setzt die Anerkennung der Statuten voraus. Der Austritt aus der Genossenschaft

kann nur erfolgen gegen Verzichtleistung auf alle und jegliche
Ansprüche an die Gesellschaft, selbst des Anteilscheines. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Goneralvorsammlung und der Vorstand. Der aus 5 Mitgliedern
bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens
desselben führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gotthold Huber, Tierarzt, von
Reinach; Vizepräsident ist Jb. Hediger, Gemeinderat, vonReinacb; Aktuar

ist Hans Haller, Landwirt, von Reinach; Beisitzer sind: Hermann Gautscbi-
Vogt, Landwirt, von Reinacb, und Heinrich Gloor-Weber, Landwirt, von
Birrwil; alle in Reinach.

Bezirk Laufenburg
22. September. Die Milchgenossenschaft in Ittenthal (S. H. A. B.

Nr. 272 vom l. November 1909, pag. 1826) bat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist Colestin Näf; Vizepräsident ist Alfred Näf; Aktuar
ist Ignaz Welti; alle von und in Ittenthal.

Thnrgan — ThnrgoYie — Thnrgovia
4910. 19. September. Die Firma J. A. Weibel, Vieh-, Ohst-und

Güterhandel, in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 460 vom 6. Dezember 1904,
pag. 1838, und Nr. 433 vom 24. Oktober 1906, pag. 1730) ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

23. September. Die Firma Franz Josef Sontag, Betrieb des Hotel du
Lac, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 292 vom 26. November 1907, pag. 2019),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs des Inhabers erloschen.

24 September. Emil Hess und Peter Ackermann, beide von Hefenhofen

und wohnhaft in Romanshorn, haben unter der Firma Hess & Cle
in Romanshorn eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 26.
September 1910 begonnen hat. Getreide- und Kommissionsgeschäft.

24. September. Inhaber der Firma J. Guhl in Steckborn ist Jean Guhl,
von und in Steckborn. Handel in Gold- und Silberwaren: Werkstätte für
Neuarbeiten und Reparaturen. Eisen- und Metallwarenhandlung.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Locamo
1910. 24 settembre. La ditta E. Panizza, droghe, coloniali ecc., ad Intragna

(F. u. s, di c. del 12 settembre 1907, n° 231, pag. 1605), viene cancellata,
dietro istanza della titoiare, per cessione delT azienda commerciale pella
quale fu inscritta, cessione avvenuta Ii 28 febbraio scorso.

24 settembre. Proprietario della ditta P. Madonna, ad Intragna, e
Pietro Madonna fu Gottardo, da Golino, domiciliato ad Intragna. Ditta in-
cominciata Ii 1° marzo 1910. Genere di commercio: Droghe, coloniali,
medicinali e generi diversi.

Waadt — Vand — Tand
Bureau d'Aigle

1910. 24 septembre. La maison LM Kehrli-Collomh, ä Cbesieres sur
Oilon, exploitation de l'hötel du BelvAdAre, ä CbesiAres (F. o. s. du c.
du 3 aoüt 1896), est radiee ensuite de remise de commerce.

Bureau de Cossonay
26 septembre. La raison Henri Franchini, ä Cossonay, etoffes,

lainages, mercerie, quincaillerie, etc. (F. o. s. du c. du 16 mai 1907,
page 877), est radiAe d'office, ensuite de faillite du titulaire.

Bureau de Laueanne
23 septembre. La raison I. Rossier, ä Lausanne (exploitation d'un

cafA-cbocolat et pension) (F. o. s. du c. du 27 dAcembre 1909), est radiAe
ensuite de remise de commerce.

Isabelle, nee Borloz, veuve de Auguste Rossier, de Chäteau-d'Oex et
Rougemont, et Hortense, nee Belet, femme divorcee de Gustave Deia-
crausaz, d'Epalinges, les deux domiciliees ä Lausanne, ont constituA, sous
la raison sociale Mmes Rossier et Delacrausaz, une sociAtA en nom
collectif, ayant son siege ä Lausanne et qui a commencA le 1er mai 1910.
La sociAtA «Mmes Rossier et Delacrausaz» a repris la suite des affaires
ainsi que l'actif et le passif de la maison «I. Rossier». Genre de
commerce: Exploitation d'un cafe-cbocolat et pension, Rue Madeleine 17.

23 septembre. Sous la raison L'Union fonciere, il a Ate constituA le
22 septembre 1910, une societA anonyme, dont le siege est ä

Lausanne. Sa durAe est illimitAe, et eile a pour objet l'achat, la
construction, Sexploitation, ainsi qne la vente d'immeubles, sis ä Lausanne.
Elle peut aussi traiter d'autres opArations financiAres. Le capital social est
de cent mille francs, divisA en deux cents actions de cinq cents francs
chacune. Ces actions sont au porteur et entiArement libArAes. Les
publications Amanant de la societA doivent Atre faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce et la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud».
La sociAtA est administrAe par un conseil d'administration, compose de
trois membres. La signature collective de deux memhres de ce conseil
engage valablement la sociAtA vis-ä-vis des tiers. Le conseil d'administration

est composA de Arthur Prod'hom, gAomAtre brevetA; Michel Lazare,
ancien nAgociant, et FrAdericb Bugnion, ancien maitre charpentier; tous
ä Lausanne.

23 septembre. Dans sa sAance du 23mai 1910, le conseil d'administration
de la Menuiserie lausannoise, sociAtA anonyme ayant son siAge ä

Lausanne (F. o. s. du c du 21 aoüt 1905), a pris note de la dAmission
de Gustave CuAnoud comme administrateur de cette societA.

23 septembre. La raison Charles Gillieron, A Lausanne (exploitation
du Kiosque du dAbarcadAre d'Oucby, restaurant, journaux, tabacs, cigares
et fruits) (F. o. s. due. des 10 mai 1901, 4 juin 1903 et 31 octohre 1904),
est radiAe ensuite de remise de commerce.

23 septembre. Le chef de la maison C. Gillieron Als, ä Lausanne, est
Charles GilliAron, fils de Charles, de Servion et Ferlens, domicilie ä
Lausanne. Genre de commerce: Exploitation du Restaurant du DAbarcadAre,
Oucby.

23 septembre. Le chef de la maison Louise Gillieron, ä Lausanne,
est Louise Gillieron, de Servion et Ferlens, domiciliAe ä Lausanne. Genre
de commerce: Cbocolats, tabacs, cigares, journaux et cartes postales illus-
trAes. Magasin: Au DAbarcadAre d'Oucby.

23 septembre. Sous la raison sociale Societe Immohiliere du Prieure
il est constituA une sociAtA anonyme qui a son siAge ä Pully et
pour but l'achat d'immeubles ä Pully, leur dAmolition et transformation,
leur exploitation et leur revente. Les Statuts de la sociAtA portent la date
du 21 septembre 1910. La durAe de la sociAte est illimitAe. Le capital
social est fixA ä douze mille francs, divisA en 24 actions de cinq cents
francs chacune, au porteur, entiArement libArAes. Les publications de la
sociAtA ont lieu dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud».
La sociAte est reprAsentAe vis-ä-vis des tiers par deux administrateurs,
signant collectivement. Les administrateurs sont: AmedAe Milliquet, syndic,
Charles Bron, municipal, ces deux ä Pully, et Edouard Pilet, rAgisseur,
ä Lausanne.

24 septembre. La sociAte en nom collectif Zumhrunnen freres, en
5 liquidation, ä Lausanne (entreprise generale de constructions, travaux
"1 publics et ciment armA) (F. o s du c. des 7 aoüt 1905 et lOaoüt 1910)
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fait inscrire que Alfred Menetrey, notaire, a Lausanne, a 6te designe
liquidateur de la dite societe, en remplacement de Francois Fiaux, notaire

Bureau d'Orbe

23 septembre. La raison L.-Herraann Mercier, -'mercerie, epicerie,
boissellerie, cordages, droguerie, comestibles, tabacs, cigares, poterie,
verrerie et grainos fourragdres, ä Orbe (F. o. s. du c du 5 fevrier 1883,
n° 13, page 96, et 11 aoCit 1896, n° 225, page 928), est radide ensuito de
renonciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison
«F. Mercier», A Orbe.

23 septembre. Lo chef de la maison F. Mercier, ii Orbe, est Franz,
fils de L.-Hermann Mercier, de Daillens et Penthdrdaz, domicilii k Orbe.
La maison reprend l'actif et le passif de la maison nL -Hermann Mercior»,
k Orbe, radiee Genre de commerce: Mercerie, epicerie, boissellerie,
cordages, droguerie, comestibles, tabacs, cigares, poterie, verrerie et graines
fourrageres.

Bureau de Rolle
24 septembre. La raison J. Qiieuard, exploitation de l'institut

commercial de Rolle, etablissement d'instruction catholique pour jeunes gens,
ä Rolle (F. o. s. du c. du 6 Janvier 1910, n° 4, page 23), est radide en-
suite de renonciation du titulaire.

24 septembre. D'un acte sous seing privd, ddpose ce jour, il rdsulte
que sous la denomination d'Association de l'institut Commercial Catholique

de Rolle, il a dtd constitud, k Rolle, une association qui a

pour but l'exploitation de l'institut Commercial Catbolique de Rolle. Les
Statuts sont du 26 juillet 1910. La durde est illimitde. Pour fairo partie
de 1'association il faut dtre professeur ordinaire de l'institut, etre agrdd
par la direction et le comitd de surveillance et souscrire au moins une
part nominative de fr. 500 du capital d'exploitation. Le capital d'exploita-
tion est actuellement de fr. 20,000, divise en parts nominatives de fr. 500
chacune, entierement libdrdes. Ce capital peut etre augmente ou diminue
par ddcision do l'assemblde gendrale. La qualitd de socidtaire se perd par
ddmission moyennant avertissement dound A la direction au moins quatre
semaines avant la cloture de l'exercice annuel, par la mort et par 1'ex-
clusion prononcee par l'assemblde generale contre le socidtaire qui aurait
agi contre les intdrets de 1'association. En cas de ddmission ou de ddcds,
le socidtaire ou ses heritiers leqoivent, aprds la cloture de l'exercice
annuel, leur part originaire et lern part aux bdndfices de l'exercice
dcould. Les socidtaires exclus n'ont, par contre, droit qu'A retirer leur
apport. L'avoir de 1'association repond seul pour les obligations de la
socidte. Apres pavement des depenses de l'exploitation, le benefice net
rdalisd ä la fin de cbaque anode d'exercice sera rdparti commesuit: 10 %

a la direction; 90% aux socidtaires au prorata des parts possdddes par
cbacun d'eux Les organes de 1'association sont: 1° L'assemblde gdndrale;
2» la direction, composee d'un seul membre: 3° le comitd de surveillance,
compose de 2 ä 3 membres. L'association est engagde vis-ä-vis des tiers
par la signature individuelle du directeur. Le directeur est Rdmy Serve,
de Ratieres (France), domicilid k Rolle. Bureau: Grande Rue 93, Rolle.

Neuenbürg — Nenchätel NeuchätcS

Bureau du Locle
1910. 23 septembre. Par ddcision prise en assemblde gdndrale

extraordinaire du 25 juin 1910 et suivant acte du 21 septembre 1910, requ Jules-F.
Jacot, notaire, au Locle, la Fabrique d'horlogerie de la Torrasse Watch Co.,
socidtd anonyme ayant son siege au Locle (F. o. s. du c. des Id decembre
1901, n" 412, page 1646, et 16 mars 1909, n° 63, page 442), a modifie
ses Statuts. Elle est reprdsentde vis-A-vis des tiers par un ou deux direc-
teurs; ils ont sdpardment la signature sociale et ils signent en cette qualitd
au nom de la socidtd tous les actes relatifs aux opdrations de i'entreprise.
Charles Jeanneret cesse k partir du Ier octobre 1910 d'dtre directeur de
la societd. Ont ete nommes directeurs de cette dernidre: Henri Pfister et
Paul Pfister; tous deux de Zurieb, domicilids au Locle. Bureaux: Crdt-
Vaillant 17.

Genf — Genfcve — Glnem
1910. 23 septembre. Par acte passd devant Me Louis Gandy, notaire,

ä Gendve, le 16 septembre 1910, il a etd constitud, sous la raison de
Societe Immobiliere Dancot-Ecole, une socidtd anonyme, ayant pour
objet l'acquisition, l'exploitation et dventuellement la vente d'immeubles,
situds dans le canton de Gendve. Le siege de la socidtd est en la
commune de Plainpalais, Rue Dancet n03 17—19. Sa durde est illimitee.
Le capital social est fixd ä la somme de vingt mille francs (fr. 20,000), et
est divise en 40 actions de fr. 500 cbacune, au porteur, toutes souscrites
et entierement libdrdes. La socidtd est administrde par un conseil d'ad-
ministration, compose de un k trois membres, nommes pour trois ans et
inddfiniment redligibles. Pour les actes A passer et les signatures k donner,
la societd est valablement reprdsentde par son administrateur, si i'adminis-
tration est confide A une seule personne, ou si trois administrateurs sont
en charge, par la majorite de ceux-ci ou encore par l'un d'eux spdciale-
ment deldgue et porteur, dans ce cas, d'un extrait de registre en bonne
forme. Les publications de la socidte sont faites dans la «Feuille d'avis
offlcielle du canton de Geneve». Pour la premiere periode triennale, l'ad-
ministration est confiee k un seul administrateur, qui est Josepb-Aristide
Cbomety, A Geneve.

23 septembre. Sous le titre de Club Suisse d'Avialion, societe d'en-
couragement, il a dtd fondd une socidtd qui a son sidge A Gendve,
eile a pour but d'encourager et de ddvelopper l'aviation et d'organiserdes
courses et des concours. Les Statuts portent la date du 14 octobre 1909.
Toute personne ou association desireuse de faire partie de la societe, doit
adresser au prdsident une demande dcrite, contresignee par deux membres.
Le conseil statue sur les demandes d'admission. La finance d'entree est
de fr. 20. Le conseil statuera sur los conditions d'admission des associations

et de leurs membres et fixera le montant de la cotisation de ces
derniers. La cotisation annuelle est de fr. 30. Les membres actifs non
domicilies en Suisso sont membres Strangers et ne paient outre la finance
d'entree que la moitiS de la cotisation annuelle. La qualite de societaire
se perd par la mort, la ddmission ou l'exclusion. Les demissions doivent
dtre adressees par lettre cbargde au president, trois mois avant la fin de
l'annee sociale. Les socidtaires ddmissionnaires ou exclus ou les hdritiers
d'un socidtaire deeddd ne peuvent formuler aucune prdtention quelconque
sur l'avoir de la socidtd. Les organes de la socidtd sont: L'assemblde gdndrale

des membres de la socidtd et un conseil d'administration de 10 A
20 membres, pris parmi les membres actifs, dlus cbaque annee par
l'assemblde generate et immddiatement rdeligibles. Le conseil d'adminstration
comprend dans son sein tin bureau, compose de 6 membres, La societd
est valablement engagdo vis-A-vis des tiers par la signature collective du
prdsident ou d'un vice-president et d'un autre membre du bureau. Les
socidtaires ne sont tenus d'aucune responsabilite personnello, ni solidaires
quant aux engagements de la socidtd, lesquels ne sont garantis quo par
es hiens de celle-cl. En cas de dissolution de la socidte l'actif net de la

societd sera affecte a des buts analogues a ceux du Club Suisse d'Aviation.
Dans le cas, oil il ne serait pas possible de le faire, il serait mis A la
disposition de la Confdddration pour la ddfense nationale. Le bureau est
compose de: Alexandre Le Royer, prdsident; Maurice Pictet de Rocbe-
mont, vice-prdsident; Marcel Cudnod, vice-prdsident, et de Charles Bois-
sonnas, Alfred Brolliet et David Decrue (M. Cudnod, demeurant A Montreux
et les autres A Geneve).

Schweizerische Nationalbank - Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 23. September — Situation du 23 septembre

Aktiv» — Aetil
Franken

Francs

Veränderungen seit dam
15. September 1910 15. September 1910

IS septembre mo Changemente depute le
15 septembre 1910

348,251. 99

1) Metallbestand:
Reserve mefal/ique:
a) Gold — Or 155,805,884.87 155,362,810.57 + 443,074 30
b) Silber — Argent 16,432,660.— 16,197,135.— -y 235,525.—

2) Noten anderer Banken
Billets d'autres banques

3) Efferen PoHefeuiÜe [ 1148,513,493. 91 120,429,409.06

4) SichtgutbabenimAus-)
lande 4,351,954.08

Avoir ä vue a l'etranger

5)Ä—; : : :| 3,556,872.83

6)
; ; ; ; ; { 12,623,865.85 12,173,586.10 + 450,279.75

7)
Vaetit 1 37,706,810. 55 40,613,970.10 - 2,907,159. 55

370,166.85 — 21,914.86

1,915,915.15

4,304,301.42 + 47,652.66

3,586,564.18 — 29,691.35

Total 349,339,794.08 353,037,943.28

Passiva — Passil
25,333,245. - 25,333,245. -

484,700. -
1) Eigene Gelder

Propres fonds
2) Notenzirkulation / — .oc CAA OK. OA„

Billets en circulation 1251,166,600. - 251,651,300.

3) Kurzfällige Schulden i

Engagements & courte 26,785,954.09 26,098,922.21 687,031.88
echeance

4) lTl%!tTduP^, | 46,053,994.99 49,954,476.07 - 3,900,481.08

Total 349,339,794.08 353,037,943.28

1)iakontosatz Lombardsatz für
Torschttsse: 1) auf gekündete Obligationen
4°/o;*) 2) auf Wertaehrifteu 4'/» V;5) 3)auf
Sold in Barren und fremden Soldmünzen
1 %•*) — ') Gültig seit dem 22. September
1910. ') Gültig seit dem 4. August 1910.
") Gültig seit dem 4. August 1910. ') Gültig
seit dem 19. März 1908.

Tanx d'escompte 4°/«;1) Tanx pour
arances garanties par: 1° Obligations de-
nonedes 4"/o;a) 2« Fonds publics 4'/i V
8" Or, en lingote et monnayg 1 "/»') — ') Va-
lable depuis le 22 septembre 1910. s)Valable
depuis le 4 aoüt 1910. ') Valable depuis
le 4 aoüt 1910. *) Valable depuis le
19 mars 1908.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Der schweizerische Aussenhanclel

i.
Der Spezialbandel des Jabres 1909 erreichte mit Ausschluss des

gemünzten Edelmetalls den Betrag von 2,699,sos Millionen Franken, wovon
1,602,139 Millionen Franken auf die Einfuhr und 1,097,666 Millionon Franken
auf die Ausfuhr entfallen. Er ist um 174,219 Millionen stärker gewesen
als im Jahre 1908, indem die Einfuhr um 114,990 Millionen oder 7,7 %,
die Ausfuhr um 59,229 Millionen oder 5,7 % gestiegen ist. Der Anteil des
Spezialbandels auf den Kopf der Bevölkerung beträgt im Jahre 1909 Fr. 753
(Einfuhr Fr. 447, Ausfuhr Fr. 306), und im Jahre 1908 Fr. 711 (Einfuhr
Fr. 419, Ausfuhr Fr. 292).

Betreffend die Unterbilanz im Warenverkehr, welche sieb in den drei
letzten Jahren zwischen 30,1"/« und 31,7 % bewegt, weist der Jahresbericht

des Bureaus für Handelsstatistik darauf hin, dass die steigende
oder fallende Tendenz der Kurve u. a. auch von der Preisbildung
einiger Hauptartikel abhängt. So würden im Jahre 1909 normale Preise
für Getreide und Baumwolle hingereicht haben, um eine fallende Kurve
herbeizuführen. Einen grossen Einfluss haben auch reichliche Inlandsernten,

wie z. B. diejenige von 1900, welche wesentlich dazu
beigetragen hat, dass die Differenz zwischen Einfuhr und Ausfuhr im Jahre
1901 auf 20,33 °/c heruntergegangen ist..

Die systematische Einteilung in Lebensmittel, Rohstoffe und Fabrikate
ergibt für 1909 folgende Aufstellung im Vergleiche zu den früheren Jahren:

S 1 33. fia, ix X

(Werte in Tansend Franken)

Lebensmittel

Rohstoffe

Fabrikate

Total

1904 1905 1906 1907 1908
381,348 411,269 389,759 456,811 422,813

.30,75 % 29,80 °/o 26,53 7» 27,07 7» 28,43 7»
469,770 478,769 589,947 672,247 569,191

37,88 7» - 34,70 7o 40,16 7» 39,84 '/<, 38,27 7»

388,953 489,813 489,353 558,369 495,145
- 31,37 7o 35,50 7o 33,31 a/o 33,09 7o 33,30 7o

1,240,071

1909
471,094

29,40 7»
587,649

36,68 7»
548,397

33,92 7o

1,379,851 1,469,059
loo 7o ioo7» ioo7«

1,687,427 1,487,149 1

^ loo 7o loo 7o
,602,140

10070

Lebensmittel 119,295 128,275 144,243 145,289 134,731 144,781
13,38 7« 13,23 7o 13,46 a/o 12,60 •/, 12,97 7o 18,19 7»

Rohstoffe 98,778 108,326 131,581 139,148 126,470 181,246
11,08 7o =11,18 7» =12,29 7o =12,07 7» =12,18 7» =11,96 7»

Fabrikate 673,406 732,720 795,302 868,501 777,236 821,689
75,54 7» - 75,59 7» 74,25 7» 75,33 "/» 74,85 7» 74,85 %

Total 891,479 969,321 1,071,126 1,152,938 1,038,487 1,097,666
1007» 100% 1007» 1007» 100 70 1007»

Die Zunahme 1909 gegen 1908 stellt sieb wie folgt:
Einfuhr Ausfuhr

Tausend Zunahme Tausend Zunahme
Franken In 0/0 Franken In »/»

Lebensmittel 48,281 11,41 10,050 7,46
Rohstoffe 18,458 3,24 4,776 3,78
Fabrikate 48,252 9,74 44,403 5,71

Total 114,991 7,73 59,229 5,70
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Die ausserordentlich starke Mehreinfuhr von Lebensmitteln
setzt sich wio folgt zusammen: Getreide, Hülsenfrüchte, Müllereiprodukte
-4- 3t,548 (wovon + 8,786 Mill. Preiserhöhung), Getränke f- 6,677 Mill.,
Schlachtvieh und andore animalische Nahrungsmittel + 4,738 Mill., Früchte
und Gemüso + 4295 Mill.,Kolonialwaren und verwandteProdukto + 1,021Mill.

Dei den D o h s t o f f o n haben Baumwolle, Wolle und Seide am meisten
zugenommen mit 35,236 Mill., wovon 19,1 Mill, auf dio Preiserhöhung
entfallen. Bei den übrigen Robstoffen sind die Mindereinfuhren vorhorrschend :

Tabak — 0,611 Mill Sämereien, Pflanzen und Futtermittel — 3,170 Mill.,
Holz — 1,125 Mill., Faserstoffe zur Papierfabrikation — 0,188 Mill., Flachs,
Hanf, Juto, etc. — 0,140 Mill., mineralische Stoffe — 1,585 Mill, Eisen
— 0,497 Mill., Kupfer — 2,270 Mill., Blei — 0,289 Mill., Edelmetalle
— 11,081 Mill., Farbstoffe— 0,170 Mill., technische Oele und Fetto — 1,307
Mill., Nutztiere -j- 3,228 Mill tierische Stoffo + 0,755 Mill., Häute und
Felle -j- 1,421 Mill., Haare, Stroh und Kautschuk -{- 0,612 Mill.

Auch bei den Fabrikaten gibt die Mehreinfuhr der Textilwaren
den Ausschlag: Baumwolle 4- 16,020 (davon Garne + 5,029 Mill., Gewebe
roh 4- 8,072 Mill.), Flachs, Hanf, etc. + 1,366Mill., Seide -f 2,014Mill.,
Wolle -j- 7,902 Mill, (davon Garne 4 2,599 Mill., Gowebo 4" 4,878 Mill.),
Strohwaren -1- 1,291 Mill., Kautschuk +- 1,668 Mill., Konfektion aller Art
4- 5,225 Mill. Eine sehr starko Mebreinfuhr weisen Leder, Lederwaren
und Schuhwaren auf (4- 8,025 Mill.5, während bei Maschinen (4- 1,134
Mill.), Fahrzeugen (-[- 0,950 Mill.), Chemikalien (4- 2,096 Mill.),
Farbwaren (4- 0,233 Mill.), Oelen, Fetten, Waschmitteln, etc. (4- 0,541 Mill.)
und Kurzwaren, Spielzeug, Schreibmaterialien (4-1,040 Mill.) eine massigere
Zunahme zu verzeichnen ist. Die Mindereinfuhren von Belang beschränken
sich auf Holzwaren (— 1,484 Mill.), Töpferwaren und Porzellan (—0,699)
und Eisenwaren (— 1,724), wogegen andere Metallwaren einschliesslich
Aluminium und Waren aus Edelmetall um 1,484 Mill, gestiegen sind.

An der Mohrausfuhr von Lebensmitteln nehmen diejenigen
animalischer Provenienz (Käse, Milch, etc.) mit 6,621 Mill, teil,
Kakaoprodukte, ctc. mit 3,779 Mill., Zuckerwaren, etc. mit 0,744 Mill, und
Getränke mit 0,192 Mill. Obst und Gemüse bleiben gegenüber dem
Vorjahre um 1,107 Mill, im Rückstand und der Schlachtvienexport, der 1907
noch 1,887 Mill, und 1908 nur noch 0,290 Mill, betragen hatte, ist 1909
noch tiefer gesunken (0,227 Mill.).

Die wichtigste Veränderung bei der R o b s t o f f a u s f u h r ist der
Rückgang des Nutzviehexportes (— 3,333 Mill.), der seit vielen Jahren
nicht mehr so tief gestauden ist. Fernere Verminderungen zeigen
Edelmetalle und Abfälle (— 3,528 Mill.), wogegen rohe Häute und Felle
(+- 2,815), Sämereien, Pflanzen und Futtermittel (-4- 1,238 Mill.),
Baumwollabfälle (-)- 1,056 Mill.), Rohseide (4 5,501 Mill.), Alteisen und Ferro-
Silicium (4- 0,582 Mill.), mineralische Stoffe (4- 0,414 Mill.), und Holz
(4- 0,282 Mill.) eine aufsteigende Richtung verfolgten.

Die Ausfuhr von Fabrikaten bat bei der Kategorie Baumwolle
allein um 27,649 Mill, zugenommen. Dieser Posten setzt sich zusammen
aus der Mehrausfuhr von baumwollenen Stickereien und Spitzen (4-29,695
Mill.) und der Minderausfuhr von Garneu, Geweben, etc. (— 2,046 Mill.).
Bei der Kategorie Seide (4- 9,579 Mill.) wird die Minderausfuhr von
Seidengeweben (—3,891 Mill.) verdeckt durch die Mehrausfuhr von
Seidenbändern, gezwirnter Florettseide, gofärbterSeide, Beuteltuch und seidenen
Stickereien. Die meisten übrigen Waren sind mit Mehrausfuhren vertreten:
Leder, Lederwaren und Schuhwaren 4- 1,583 Mill., Bücher und Bilder
4- 0,845 Mill, Leiüenwaren -r 0,223 Mill., Wollwaren 4- 0,728 Mill.,
Strobwaren 4- 4,855 Mill., Konfektion und Wirkwaren 4- 2,545 Mill.,
mineralische Stoffe 4- 0,362 Mill., Eisenwaren und Gusswaren -f- 0,747
Mill., Kupferwaren + 0,150 Mill., Aluminium 4- 1,105 Mill., Fahrzeuge
4- 2,310 Mill., pharmazeutische Produkte und Parfümerien + 0,770 Mill.,
chemische Produkte 4- 0,223 Mil)., Farbwaren 4" 4,670 Mill., Oele und
Fette verarbeitet, Wichse, etc. 4- 0,224 Mill., Kurzwaren, Bureauartikel,
etc. 4- 0,748 Mill. Als Minderausfuhren fallen sehr stark ins Gewicht
diejenigen bei Maschinen und mechanischen Geräten — 11,087 Mill,
und Uhren — 3,322 Mill. Auch Tabakfabrikate (— 0,441 Mill.) und
Holzwaren (— 0,279 Mill.) sind gegenüber dam Vorjahre zurückgeblieben.

Ueber die Chilenischen Geschiiftsverhältnisse entnehmen wir einem
Berichte des österreichischen Handelsmuseums folgende Angaben:

Ein wichtiger neuer Faktor in der Entwicklung des Verkehres in
Chile ist die Vollendung der Transandinischen Eisenbahn,
welche, von Valparaiso ausgebend, die Kordilleren durchquert und in
Buenos Aires endigt. Vor wenigen Jahren noch war ein Verkehr zwischen
den genannten Orten über Land nur unter grossen Schwierigkeiten möglich,

während heute durchgehende Züge in nur sechzig Stunden die
gedachte Strecke durchmessen. Wenn auch selbstverständlich der Importweg
bis auf weiteres der alte bleiben wird, nämlich der Dampferweg durch
die Magelhaensstrasse, so vollzieht sich beute nahezu der gesamte
Personen- sowie auch der Postverkebr nach Chile über die Anden, was von
ungeheurem Vorteil für das Land ist, wenn man bedenkt, dass die
schnellsten Dampfer zur Zurücklegung der Strecke Buenos Aires-Nlagelhaens-
Valparaiso ungefähr zehn Tage benötigen.

Als erster Import- und Handelsplatz des Landes kann zweifellos
Valparaiso gelten. Dieser Platz ist der Sitz der grossen Importbäuser, und
es erstreckt sich die Einfuhr infolgedessen auch hauptsächlich auf Stapelgüter,

welche von dort aus ihren Weg über ganz Chile finden. Der
Vertrieb geschieht meist in der Weise, dass die Importbäuser eigene Reisende
im Innern unterhalten, welche an die Detailkundscbaft die bereits in
Valparaiso lagernden Güter an der Hand von Mustern absetzen. Als
wichtigster Importplatz Chiles für Modewaren sowie für Luxusartikel und
bessere Ware im allgemeinen gilt die Hauptstadt Santiago. Als weitere
Importplätze Chiles kommen noch in Betracht: Concepcion, V a 1 -
divia, Puntarenas.

Die Valuta Verhältnisse Chiles waren vor einigen Jahren
ausserordentlich schlecht und sind auch heute noch nicht auf ihrem früheren
Stand angelangt. Währungsbasis ist der Goldpeso zu 18 Pence englischer
Währung, welcher auch heute durchwegs den Regierungsgeschäften und
der Berechnung des Einfuhrzolles zugrunde gelegt wird. Der gegenwärtige
Kursstand ist 12 Pence für.l Peso, d. i. noch 6 Pence unter dem Normal-
Goldpeso. Dieser verhältnismässig schlechte Kursstand, welcher sich aber
derzeit von Monat zu Monat bessert, rührt aus der Zeit des grossen
Erdbebens in Valparaiso her, welches ungeheure Verluste an Kapital
hervorgerufen hat und das Land in eine durch mehrere Jahre währende Krisis
stürzte.

Die beim Import in Betracht kommenden usancomässigen Konditionen
sind folgende: 1) Direkte Rimesse innerhalb 6 Monaten vom Tage des
Fakturendatums, 2) Akzept pro 90 Tago Sicht gegen Uebergabe der )er-
scbiffuugsdokumento durch oino der Banken am Platze. In beiden Fällen
wird seitens des Exporteurs, vom Tage der Ausstellung der Faktura
angefangen, % Prozont monatliche Zinsenvergütung berechnet. Offene Rechnung

wird nur in den seltensten Fällen und an ganz grosse Häuser
gewährt, so dass die Akzeptkonditiou als die allgemeine Zablungsbedingung

zu gelten bat. Bei Verfall zahlt dann der Importeur meist mit einem
Wechsel auf 90 Tage Sicht, nicht mit einem Sicbtwechsel, um sich
dadurch einen kleinen Vorteil zu siebern. Einkaufskommission der
europäischen Exporteure wird in den meisten 1' allen nicht bewilligt, und
verlangt der Importeur oft sogar Anstellung von Cifpreisen.

— Die Tarifverträge in Deutschland. In einer Sonderbeilage zur
Augustnummer des «Reicbsarbeitshlattes» veröffentlicht das Kaiserliche Statistische
Amt eine Uebersicht über den Bestand und die Bowegung der Tarifverträge
im Jahre 1909. Nach dieser Statistik bat sieb der am 1. Januar 1909
vorhandene Bestand der Tarifverträge von 5981 für 130,257 Betriebe und
1,055,654 Personen auf 6578 fur 137,214 Betriebe und 1,107,478 Personen
am 31. Dezember 1909 erhöht. Seit den letzten 3 Jahren hat das
Anwendungsgebiet der Tarifverträge eine wesentliche Ausdehnung erfahren,
wie dies aus nachstehender Vergleichstabelle ersichtlich ist.

Tarifverträge Betriebe Personen
1907 5,324 111,050 974,564
1908 5,671 120,401 1,026,435
1909 6,578 137,214 1,107,478

Die Zahl der im Jahre 1909 abgeschlossenen Tarifverträge betrug 2090
und umfasste 24,209 Betriebe mit 230,195 Personen. Darunter waren 5
Reichstarife, und zwar 1 im Bäckereigewerbe, 3 im polygraphischen
Gowerbe und 1 im Verkebrsgewerbe. Von 2046 im Jabrc 1909
abgeschlossenen Tarifverträgen, die Bestimmungen über die Dauer des Vertrags
enthalten, haben die meisten (835) eine Vertragsdauer von 1 Jabr, es folgen
dann 460, deren Vertragsdauer über l'/s bis 2 Jahre beträgt. 11 Tarife
haben eine Dauer von 5 Jahren und 1 Tarif über 5 Jahre.

Bei der Mehrzahl der Tarifgemeinschaften (1400) ist eine stillschweigende
Verlängerung nach Ablauf des Vertrages vorgesehen. Eine Kündigungsfrist
von über 2—3 Monaten ist in den meisten Fällen (676) festgesetzt. Bei
1117 Tarifgemeinschaften des Jahres 1909 sind Scblicbtungs-und Einigungsorgane

vorgesehen. Die Entlöbnungsformen anlangend, so ist bei 727
Tarifgemeinschaften fur 15,169 Betriebe mit 138,636 Personen eine Entlöbnung
sowohl als Zeitlohn wie als Akkordlohn vorgesehen; 966 Tarifgemein-
sebaften für 6948 Betriebe mit 77,218 Personen enthalten nur Bestimmungen
über Zeitlohn; 342 Tarifgemeinscbaften für 1428 Betriebe mit 11,793
Personen sehen nur Akkordlohn vor. Bei 176 Tarifgemeinscbaften für 5107
Betriebe und 38,246 Personen ist eine Lohngarantie bei Akkordlohn
vereinbart. (Deutsche Industriezeitung.) ä9 Bi SR Sä B W*

— Literarisches und künstlerisches Eigentum. Die revidierte Berner
Uebereinkunft vom 13. November 1908 zum Schutze von Werken der
Literatur und Kunst, ist seitens Spaniens am 5. September in ihrem
vollen Umfange genehmigt und ratifiziert worden. In Nor weg en tritt
dieselbe Uebereinkunft am 9. September in Kraft, jedoch unter den auf
Grund von Art. 27 der Uebereinkunft gemachten und auf die Art. 2, 9
und 18 derselben bezüglichen Vorbehalten.

— Internationaler Postgiroverkehr. Das Uebereinkommen zwischen der
schweizerischen Postverwaltung und der Postverwaltung von Belgien,
betreffend den internationalen Postgiroverkebr, samt Ausfübrungsreglement,
ist vom Bundesrat am 20 September genehmigt worden. Das Uebereinkommen

tritt auf 1. November in Wirksamkeit.

— Die Deutsche Reichsbank hat am 26. September den Diskontsatz von
4 auf 5 % und den Lombardzinsfuss von 5 auf 6 a/o erhöht.

Weizenpreise
(Nach dem Economiste europden)

(Per 100 Kilogramm)
25. August 1. September 8. September 15. September 22. September

Fr. Fr. Tl. Ft. Fr.
Paris 28.— 27. 50 27.75 27.60 28.25
Liverpool 20. 89 21.67 21. 05 20. 37 20. 63
Berlin 24. 71 25.27 25. 45 25. 21 25.59
Budapest 20.53 20. 75 21.— 21. 10 20.83
Chicago '19 08 IS. 93 19. 30 18. 25 IS. 53
New-York 20.59

*
20. 59 20.16

*
19 87 20.02

•
Propriete Iitteraire et artistique. La convention de Berne revisee

pour la protection des oeuvres litteraires et artistiques, du 13 novembre
1908, a etö ratifiöe par YEspngne dans sa teneur intügrale.

En Norvege, cette convention deploiera ses effets ä partir du 9 sep-
tembre, mais avec reserves faites sur*la base* de I'art. 27 et portant sur
ses art. 2, 9 et 18.

'
_ *§ J 3 «e»:n5 I 9 S

— Service international des vireinents postaux.y*La~,rconvention Ventre
l'administration des postes suisses et l'administration des postes beiges,
concernant le service international des virements postaux, a ete approuvöe,
ainsi que le reglement pour l'exöcutfon de cette convention; celle-ci
entrera en vigueur le 1er novembre 1910.

DlsfeontoBtttze — Tanx d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Ban que Nationale Suisse.)

Schwel« Paris London Berlin Mllano Wien Niw.rork»)
e. p. D. p. 0. p. 0. 0 P. 0 p. 0. p.

1906 23 IX. 4'/s 4'/« 3 2"/,« 4 47» 5 47« 5 4 4 t 5 37»
1907 23. IX. 5 5 3 V» 3'/« 47a 37« 5'/« 5'/« 5 5 5 5 5 3
1908 23. IX S'/s 37« 3 0 2'/« 17« 4 37« 5 3v« 4 3'7i. 5 l1/«
1909 23. IX. 3 2'7«e 3 2 2 7« 1"/,« 4 37« 5 37« 4 3"/i« 4 27«
1910 23. VIII. S'/s 37.« 3 2 3 3 4 3'/« 5 37s 4 3'7«« 47s 1\«

31.V1IL S'/s 3'/« 3 2 3 31/» 4 3'/. 5 4 4 3"/i« 4','s 17«
7. IX. 3'/« 3'/«

15. IX 3'/s 3'/s
8 2l/a 3 3'ha 4 3'/« 5 37« 4 3"/«« 4'/, 2
3 27* 3 2 'Vi« 4 37« 0 4 4 3"/i« 47s 2

23 IX 4') 3'/« 3 27» 3 27/s 14 4 5 41/» 4 3"/i« 4Vs 17«
o. offiiiell (official) p. prirat (bor« b&nqno), *) 0*11 money.

Kurs fttr Sichtdevisen anf:**) — Conrs «In change ä vne snr :**)
Gesetzliche Parität tParite legale): -£ 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; t 1 Fr. 5.182.

Parts London Deutschland Italia Bruxellei Wien Amsterdam New.York

1906 23. IX. 99.95'/« 25.181/« 123 IS 100 08'/« 99.72'/« 104.80 208 01'/« 5 18'/»
1907 23. IX. 100.037s 25.14'/j 122 93 100.16'/« 99.70 104.61','s 208 23'/« 5 16'/«
1908 23. IX. 100.10 25 14 123.26 lOO.Ol'/s 99 75'/» 104.97'/« 208.16'/« 5.16s/,«
1909 23. IX. 100.07'/« 25.157/a 123 27'/« 99.59'/s 99 69'/s 104 83'/« 207.81'/« 5 16'/'«
1910 23.yiII. 100.11'/« 25.267« 123.43 99.47 99 69 105 06 209.19'/« 5.18V««

31. VIII. 100.10'/« 25.26'/« 123.45'/« 99.52'/« 99.70'/« 105 04'/« 209.21'/« 5 18''«
7 IX 100.147« 25.277« 123 56'/« 99.52'/« 99.71'/« 105.09'/« 209 357s o 1S'7««

15. IX 100.14'/« 25.267« 123 60'/s 99.51 99.737« 105 11'/« 209 3S'/« 5 18'/«
23. IX 100.137s 25 267« 12361 99.51'/« 99 70'/« 105107« 209 147« ö.18'7i«

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient cours de la demands.

') Am 22. September von 3'/>"/« auf 4 "/o erhöht. — Eleve le 22 septembre de
3'/s °/» u 4 "/o.
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Postscheck- Bid Giroverkehr. — Chbqoes et virements postau.

N° 34 Hau Beitritt«. — 24. IX. 1910. — Honvellea adhtoona.

Alblsrieden:
Arbon:
Basel:

Bellhuona:
Bern:

Biel:
Binningen:
La Chaux-de-Fonds
Chlasso:
Delämont:
Dabendorf:
Genftve:

Langenthal:
Langnan:
Liestal:

VHI. 1933 Baur, C., Handelsgärtnerei.
YIH. 1959 Wirz, Emil, Eisenhandlung.

V. 974 Basler Bibelgesellschaft, Colportage-Conto.
V. 968 Ettighofier, August.
Y. 948 Grumbacher, N. & de., Wein- und Spirituosen.
V. 973 Klingelfuss, Fr. & Co.
Y. 969 Riggenhach-Thurneysen, Eduard, Professor.
Y. 937 Stössi, R, Photographische Artikel.
Y. 971 Telephonhureau.
Y. 972 Yollmer, Emil.

XI. 201 Ufficio telefonico.
III. 399 Aerni-Leuch, Ed., Heliograph. Atelier.
HI. 542 Filiinger, E.
IH. 747 Kreistelegraphendirektion.

IY a. 274 Girard, Dr. E. E., American Dentist.
Y. 810 Grogg, H., 35 Margarethenstrasse.

IYb. 203 Frank, J.R., Produitstechniques etchimiquesengros.
XI. 203 Ufficio telegrafi et telefoni.

IY a. 277 Bureau des Teldgraphes et des Telephones.
YIII. 1958 Chemische Fahrik Flora, A.-G.

I. 417 Rychncr, Kaeppeli & Cie.
I. 254 Heberle, C., successeur de Fornerod & Heberle.
I. 86 Lorenzetti-Ruegg, F.

HIa. 128 Telegraphen- und Telephonbureau.
HI- 721
V. 975

Locarno: XI.
Lngano: XI.
Lnzern : VII.

VH.
Hontier : IV a.
Nenchfitel: IV.
Ölten: Vh.

Yb.
Yh.

Porrentrny : IV a.
St. Gallen: IX.

» IX.

IX.
Schaffhausen: Villa.

VHIa.
Schwyz: YHI.
Solothnrn: Ya.
Wlnterthnr : VIII b.
Zürich: YIII.

YIII.
YIII.
YIII.

Hülhansen (Elsass): V.
Offenbach a. M.: V.

Offenburg (Baden):
St. Ludwig (Elsass):

200 Ufficio telegrafico e telefonico.
202 Ufficio telefonico.
457 Bertschinger, Siegfr., Baumaterialienhandlung.
456 Telephonhureau.
276 Bouvier, J., vdtdrinaire.
131 Telephone.
133 Aeschhacher, F. und H., Photographie und Photo¬

handlung.
132 Kreistelegraphendirektion III.
134 Telegraphen- und Telephonbureau.
275 Bureau des Tdlegraphes et des Tdldphones.
749 Bliem. Z., Neugasse 49.
443 Eidg. Unteroffiziersfest St. Gallen 1911, Finanz-

Komitee.
624 Guyer, Gebrüder.
233 Hahlützel, H., Hafnermeister.
234 Telephouhureau.

1939 Telegraphen- und Telephonhureau.
161
209 Telephonbureau.

1951 Akert, Ernst.
994 Baumann, A. & Cie., Haus- und Küchengeräte.

1938 Depositenkasse Leonhardsplatz der A.-G. Leu &"Cie.
1949 Frübmann, Ch., Elisahethenstrasse 44.
968 Ettighofier, Aug.
953 Schramm'sche Lack- und Farbenfabriken, vormals

Christoph Schramm & Schramm & Hörner,
Aktiengesellschaft.

962 Bloch, Gebrüder, Nachfolger.
972 Yollmer, Emil.

Annoncen-Regie:
»AASEMSTEIN & VOGLER Anzeigen — Annonces Regie aunonees ;

HAASFWTFJTN VOGLEB

Widemann* Handelssohnle Kohlen berg 13. Gegr.1876. Halh-
jahr-u. Jahreskurse. Privatkurse.
Prosp. gratis Ausgez. Referenz.
Semesterheginn 20. Oktober. (4

II IM III
l'ossenblte ssnftale des ocflonnolres

est convoquöe ft l'extraordinaire, pour le mardi, 11 octobre,
ft 3 heures, ä Mftxiftrea, avec l'ordie du joui suivant:

Ratification definitive du traitö de fusion avec les tramways

lausannois. — II est rappele que la presence
des Vs des actionnaires est ndeessaire pour que la
decision soit valable. (14599 L) (2474.)

Les cartes d'actionnaires peuvent dtre retirees. dfts an-
jourdTiui, aux bureaux de la compagnie, ft la Sallas, et chez
MM. Che. Schmidhauser & Cie., banquiers, ft Lansauue, sur
presentation des actions ou d'un certificat de ddpöt

Le libre-parcours n'est accordd que sur presentation de
la carte d'actionnaire.

Lausanne, le 24 septembre 1910.

he conseil d'adminlstration.

Sie uerden staunen, wenn Sie hören, was die

Hlntz mechanische Buchlühruns v-Grundhuchung, Uehertragung, Journalisierung (k
Buchh), Gruppenahrechnung (Fabrikhuchhaltung), alles in
Niederschrift. — Ziffern-, Salden-, Transport-, Uehertra

vermag.
Grundhuchung, Uehertragung, Journalisierung (kaufm.

jin einer
Üehertragung-

und Kontenfehler - Möglichkeit ausgeschlossen. (196)
Für Grossfirmen und Fahriken ist diese Buchhaltung nicht

mit Gold aufzuwiegen. Yerlangen Sie Prospekt Nr. 34.

Schmassmann & Co., Zürich sgfe

Scliweizerisclie
UnfnHverslcliermtts - flKtlengesellschaft

Gegründet 1875 In (Olnterthur Gegründet 1875

Mlenkatltal franten 10,000,000 Bnliezatiltes Kapital Fragten 5,000,000

Die Gesellschaft schliesst ab gegen feste Prämien:
1. Einzelversicherungen;
2. Reiseversicherungen aller Art;
3. Kollektiv-Versicherungen mit und ohne Deckung der

Haftpflicht;
4 Haftpflichtversicherungen nach dem Schweizerischen

Obligationenrecht;
5. Diebstahl-Versicherungen;
6. Versicherung gegen Veruntreuung (für Geschäftsinhaber);
7. Kautionsversicherung (Ersatz für Amts- und

Dienstkautionen von Beamten, Angestellten, Vertretern, Reisenden

etc.).

Direktion der Gesellschaft in D/Interthur
J. H. Hoepli, Generalagentur in Zürich, Bahnhofstr. 73 a
J. Rynert,
Franz Wirth,
Gebrüder Meisser, »
C. Guggenbühl
P. Fricker
E.Imhoff-Settelen&Sohn jButtin & de Bons »
M. Roessinger & Cie. »
O. Türler »
Schmidt & Lambert j
J. Rutishauser i

j> Luzern, Pilatusstr. 54
5 Aarau
» Chur
j St. Gallen (266')
i Bem
> Basel

i Lausanne
» Genf,RueG6n.Dufour,13
» Schaffhausen
» Neuchätel
j Locarno

Sociale Suisse de Bonque et de Depots
Capital 25 millions de francs — Si&ge social, Lausanne

Avis aux actionnaires
Le conseil d'administration, dans sa seance du 19 aoüt 1910, a d6cid6 l'appel de 30%

sur le capital social, soit (35093 L) (2488.)

fr. 150 par action
Ce versement doit fetre effectuä an plus tard le 31 octob» 1910. En cas de retard,

l'acttonnaixe aura k supporter un intftrftt calcuie ft raison de B % par an, conformdment ä
Part 8 des Statuts.

Les versements se feront au siftge de la societe, ä Lanianne.

Le conseil d'administration.

Society Suisse de Banque et de DM
Capital 25 millions de francs — Si&ge social, Lausanne

Actions
Le dividende du 1er exercice (1909—1910), dont la durde a dtd de lO'/s mois, sera

mis en payement k partir du 1er octobre prochain, ä raison de ir. 4 50 par action libdrde
de fr. 100. (35092 L) (2487.)

Les certificate nominatifs d'actions devront dtre prdsentes, aux fins de recevoir l'estam-
pille de payement, an si&ge de la socidtd, ä Lausanne, Avenue du Thdätre, ou ä son Agenca
de Fribonrg, 38, Avenue de la Gare.

Le conseil d'administration.

Parts de iondatenr
Le coupon n° 1 des parts des fondateurs, mis en payement ft partir du 1er octobre

prochain, ä raison de ir. 6.53574 l'un, an eiige de la socidtd, ft Lausanne, Avenue du Thdätre,
ou ft son Agence de Fribonrg, 38, Avenue de la Gare.

Le conseil d'administration.

Societe Immobiliere de Gryon

L'tomblGe sftifoile des actionnaires
de cette Socidtd est convoqude pour le samedi, 8 octobre 1910, ft 11 heures, ft Gryon,
au Grand Hotel avec l'ordre du jour suivant."

1° Rapport du Conseil d'administration sur l'exercice de 1909.
2o Rapport des contröleurs. (2497)
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Propositions individuelles.

Le bilan et le rapport des contröleurs sont ddposds au bureau de la Societe, ft Gryon,
oü Messieurs les actionnaires pourront en prendre connaissance.

Gryon, le 26 septembre 1910.

lie congeil d'adminiatration.

Etude de He Justin Minder, notuire a Courtetnry

Tirage au sort d'obligatious
Le tirage au sort des obligations ä amortir, au 31 ddeembre 1910, Sur l'emprunt

hypothdcaire de fr. 650,000 de la « fabrique de pftte ft papier (le Courtelary et des etablisse-
ments L. Roubaeh & Cie., ft Lundville reunis j, aura lieu jeudi, 29 septembre 1910, ft
10 heures du matin en l'Etude du clit M» Justin Minder, notaire. (2498)



168/

Bei der am 23. dies vor Notar und Zeugen
stattgefundenen 10. Ziehung sind von dem 3 % °/c Obligationen-
Anleihen der Wengernalpbahn-Gesellschaft vom Jahre 1895
folgonde 20 Obligationen zur Rückzahlung auf den 31.
Dezember 1910 ausgelost worden:

41, 176, 287, 436, 598, 626,
809, 821, 1049, 1064, 1121, 1166,

1204, 1427, 1445, 1455, 1458, 1685,
1738, 1804.

Die Rückzahlung dieser Obligationen zum Nominalwert
von Fr. 1000 erfolgt spesenfrei bei nachfolgenden Zahlstellen:

Eidgenössische Sank Ä.-6. in Basel, Bern, Zürich.
Fasnacht & Bnser in Bern. (2430 0 (2004 Y)
Kantonalbank von Bern.
Spar- & Leihkasse in Bern.
A. Hefmann & Cic. in Zürich.
Bank in Winterthnr in Winterihur.
Bern, den 26. September 1910

öle Verwaltung.

Moderne Sprachen
3Pi*iva.t- ixnd. Iilasseti-Unterricht

Nationale Lehrkräfte (2317.)
Prospekte und Probestunden gratis

Berlitz School, Basel
Freiestrasse 111, II. — Telephon 352

1 HnmiDta dei üiäie
auf Samstag, den 8. Oktober- 1910, nachmittags 5 Uhr in's
Hotel „Ochsen", Kempten (Zürich).

Traklandea:
Die statutarischen. (4825 Z'i 2496,

Kempten (Zürich), den 24. September 1910.

Der Verwaltungsrat.

üätwvler & Cie., Zürich.
Emtk- lff8kt@hg@scliält

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

II Ol

2 0 Kl

Einlösung des Coupon per 1. Oktober:
Bank In Zug
Buchdruckerei des Schweiz. Grütlivereins,

Zürich. (4841 Z) 2495,

Ka«im. Direktor
gesucht, wegen Yergrösserung in ein gut gehendes Fabrikationsgeschäft

der Bonueterie-Branche A.-G.; derselbe hätte eine grössere
Baareinlage zu machen. Günstige Gelegenheit sich einen dauernden
und lohnenden Posten zu schafteu.

Offerten unter Chiffre Z K 14535 an die Annonceu-Expedition
Endolf Mossfi, Zürich, (Zä 14790) 2493,

Eine filtere Mine 80 HP
noch in gutem Zustand und in Betrieb befindlich,

3W" äusserst billig zu verkaufen
Gefl. Anfragen unter Chiffre H4142F an Haasenitein &

Vogler in Freibnrg. (4142 F) (24841)

& Elidel i
Actiencapital Fr. 4,500,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von Obligationen auf
4 Jahre fest In beliebigen Beträgen. Zinsfuss für die ersten
2 Jahre 4'/t °/°, nachher 4 °/<i. Halbjahrscoupons,

2052, Die Direktion.

Die 6xcel$ior Ropier-niascbine
bewährt sich als die beste und sparsamste

Prospekte mit Referenien zu Diensten

Verführung ohne jede KauüerpOiehtnng

Shannas-Registialai-io.
Ang. Zeiss & Ca. (837

Mercatoriam Franz Koehi, Zürich Blercatortnm

ScHweiZ3imli@r

[ 1111111
ist im Falle, die Stelle eines

ständigen Sekretärs
zur Besetzung auszuschreiben. (2476

Erfordernisse:
Gründliche allgemeine Bildung, Akademiker bevorzugt,

organisatorisches Talent, administrative Gewandtheit, wenn
möglich praktische Erfahrung auf industriellem Gebiet.
Gründliche Kenntnis der deutschen und französischen und
wenn möglich der italienischen Sprache. Angahe der
bisherigen Tätigkeit. Die Stelle ist gut dotiert. Offerten an
Haasenstein & Vogler, Zürich, unter Chiffre W 4811 Z, durch
welche auch nähere Auskunft erhältlich ist.

Übten-Gravier- 4ggr"Rr.beiten
Stempel Siesel
Schablonen Schilderet

F.Surber Graveur
' ZURICH I Kappelerq.17

Societi) Fiiiaüciere Italo-Suisse

Le dividende de l'exercice 1309-1910, votö par l'assemblee
gönörale du 24 courant, sera payable en (24911)

Fr. lO. — par action
contre remise du coupon n° 7, ä partir du 5 octobre 1910:

ä Genöve, au siöge social, 18, Rue de Hosse.

l.e eonseil d'adniiitfilrat ion.

Piipietiiiiiidluitg^ oi* ifs-ot*
3. %«««•=,?»/".. r- !438>

.luokiT/ • Wegmaim, Zimöh |

Reichhaltigstes Lager aller Sorte« IV.pi-re uod Kartons

tifötemslMlkr mit Hellaast
Stt»ai«ivei.kfb?s mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft fiber alle .Frachtea von and nach Holland 887

und Kon trolle d. Frachtbriefe bei direkten Bezügen kostenlos durch

A Co., Basel
Denrral- tgentur d. Mcderliiud. S'aats-Elscubiihiien u. d. Holland Eisenbahn

Walliser Früchte
Schöne Aepfel und Birnen

zum Aufbewahren.
Quitten und Tomaten

zu 25 ä 30 Cts.
2490! John Dnlanx. Sazon.

A vendre
on ä loner en (out oa partie

Pontarlier (Doobs) France

l; li yaste
terrain poor creation d'usi
de meubles, de mdtallurgie, de
fabriques de rnontres, etc.

On lonerait egalement en tout
ou partie (26429 L) (24891)

1 importanteforcsslectrn-motrice

Pour tous renseignements s'adres-
ser ä M. L. Glrardet, notaire,
ä Pontarlier.

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete
Publikationsorgane der

Schweiz

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz. Kursbuch.

Schweiz. Conducteur.

Baad.
Basler Nachrichten.

Solothnrn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post

Glarnn.
Glarner Nachrichten,

Chnr.
Freier Rhätier.

Genöve.
Journal de Geneve.
Patrie Suisse.

Lausanne,
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Monbenx.
Journal des Etrangers,
Feuille d'avis.

Neuch&teL
Suisse liberale.
Express de Neuchätel.

Chanx-de-Fonds.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogere,

BieL
Der Kurier.
Express.

Delömont.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrenbny.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura bernois.

Fribonrg.
La Libertö.

Aossdiliasslidie inniraiiiiiiiilit

90^ BtU'ltlültrunp;
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen, In
ventur und Bilanzeu, Bücherexpe»*
tisen, Einführung der anierik. Buch
Führung nach praktischem Systeu-
rait Geheimbuch Prraa Sefeienz^u

Komme auch nach auswärts
H, IFr'sch, Leouhardshaltie 10 bei'i
Central, Ziirrh (12.)
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Öffentliches Inventar
p f Ueber den Nacblass des am 1. August 1910 verstorbenen
Martin Rudolf Zimmermann, von Zürich, wohnhaft gewesen
in Küsnacht, ist durch Beschluss des Bezirksgerichtes Meilen,
vom 9. August a. c., die Rechtswohltat des öffentlichen
Inventars bewilligt worden.

Es hat sich nun ergeben, dass der Verstorbene vertraglich
Aktiven und Passiven der noeb jetzt im Handelsregister
eingetragenen Genossenschaft „Mars", Gesellschaft für
Fabrikation und Vertrieb techn. Neuheiten mit Sitz in Zürich I,
Mühlegasse 6, übernommen hat (2479)

Laut Beschluss des Bezirksgerichtes Meilen, vom 15. dies
Monats, haben diejenigen Gläubiger der Genossenschaft

i Mars», welche ihre Forderungen auf den verstorbenen
Martin Rudolf Zimmermann geltend machen wollen, solche bis

den Sr. Oktober 1910
der unterzeichneten Notariatskanzlei richtig anzumelden, und
es wird mit dieser Fristansetzung die Androhung verbunden,
dass sonst angenommen würde, es verzichten die Gläubiger
der Genossenschaft « Mars r auf alle Ansprüche gegenüber
den Erben Zimmermanns, falls sie die Erbschaft auf Grundlage

des öffentlichen Inventars übernehmen würden.
Dahei hat es ausdrücklich die Meinung, dass durch

diese Aufforderung keineswegs die Haftung des Nachlasses
für diese Genossenschaftsschulden anerkannt sein soll.

Küsnacht, den 23. September 1910.

Notariat Küsnacht:
K. Siisstrunk, Notar.

Schweizerische

Winterthur
Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der Statuten-

ordentlichen Getieralvenanunluns
auf Donnerstag, den 27. Oktober 1910, naohmittags 3'A Uhr

in den Saal des Wohlfahrtshanses
des Etablissementes

eingeladen. (402 W) 2475,

Traktandens
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung

pro 1909/10.
2. Beschlussrassung über die Verwendung des

Reinertrages.
3. Wahl von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren für das Geschäftsjahr

1910/11 und Festsetzung des Honorars für die
bisherigen Funktionäre.

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisorenbericht liegen
im Bureau dee Etablissement! vom 15. Oktober an zur
Einsicht der Aktionäre auf.

SUmmkarten können gegen genügenden Ausweis über
den Aktienbesitz vom 17. bis 26. Oktober 1910 bezogen werden:
In Winterthur: bei der Bank in Winterthnr und an unserer

Kasse.
In Zürich: bei der Schweiserischen Kreditanstalt und der

Bank in Winterthur.
In Basel und St. Gallen: bei der Schweilerischen Kreditanstalt.

Bei diesen Stellen sind auch die gedruckten Geschäftsberichte

zu beziehen.

Winterthnr, den 20. September 1910.

Namens des Yerwaltungsrates,
Der Vizepräsident:
Roman Abt.

Konkursrechtliclier Verkauf
Aus der Konkursmasse der Wäschereimaschinen- und

Küchenapparate-Fahrik Oertmann A.-G. werden, solange
der Vorrat reicht, aus freier Hand verkauft:

Waschmaschinen für Dampfheizung und direkte
Feuerung, Zentrifugal - Ausschwingmaschinen,
Spülmaschinen, Glättemaschinen für Dampf- und
Gasheizung in verschiedenen Breiten. — Grosse
Dampfmangeln mit Absaugung, kleinere
Bügelmaschinen, Stärkemaschinen, Trockenapparate,
Waschherde, Dampfkochfässer, Zentrifugal- und
Rotationspumpen, Turbinen,Teigknetmaschinen,
Gasolinapparate, Transmissionsteile, Fittigs,

Hahnen etc.
Günstige Gelegenheit für Wäscbereibesitzer,"; Hoteliers,

Anstaltsverwaltungen, Färbereien, chemische Fabriken.
Zwecks Besichtigung der Maschinen in der Fabrik in

Altstetten und Kaufsverhandlungen wende man sich an Hrn.
Rieh. Oertmann, Bellariastrasse 65, Zürich II. (2201')

Telephon 5343

(Zk 3685 g)

Konknrsamt Enge Zürich II:
J. tllr. Sigrist, Notar.

Grand BÖtßl Edß!)
Modernstes Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem Kursaal.

- Garten. - Massige Preise. (656)

liSuii
onui lalvenammln

auf Samstag, den 8. Oktober 1910, nachmittags 3 Uhr im
Gasthans zur „Eisenbahn" in Snrsee.

Traktanden:
1. Eröffnung des Geschäftsberichtes und Vorlage der

Jahresrechnung pro 1909/10. Entgegennahme des
Berichtes der Rechnungsrevisoren und Genehmigung
der Jahresrechnung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes. (5117 Lz) 2482,

3. Neuwahl des Verwaltungsrates infolge abgelaufener
Amtsdauer (§ 17 der Stat).

4. Wahl zweier Recbnungsrevisoren und eines Supple-
anten.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Revisorenbericht liegen vom 28. September 1910 an im
Buiean der Fabrik und in unsern Filialen zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf. Eintrittskarten können gegen Ausweis
des Aktienbesitzes bis 2 Tage vor der Generalversammlung
erhoben werden bei den Herren Ehinger St Cie. in Basel,
Herren Crivelli St Cie. in Lasern, der Tit. Kantonalbank in
Lnsern und deren Filialen in Snrsee, Willisan, Schüpiheim
und Hochdorf, sowie im Bnrean der Fabrik in Snrsee.

Sarsee, den 22. September 1910.

Namens des VerwaltungsrateB,
Der Präsident: J. Fellmann.

Reinige mit Luft
Verlangen Sie Prospekt Nr. 201. Bester Staub-
saug-Apparat. Schmassmann & Co. Zürich, Bahn-
hofstr. 110. Anlagen eingehant u a. in: H6tel
Royal, Lausanne. H6tel de la Pais, Lausanne.
H6tel Bon Port, Montreus. Utoschloss Neuhau,
Zürich. Villa Huher, Horgen. Villa Reiff-Franck,
Rüschlikon. Villa Dr. Schneeli, Zürich. :: :: ::

Schnldenrnf
Rechtlich begründete Forderungen und Bürgschaftsansprachen

an die Verlassenschaft des am 7. September
abhin verstorbenen Herrn Emil Bleuler, gewesener
Direktor bei der Lebensmittel A. G. und wohnhaft gewesen
in der Villa «Hohlinden», Egelgasse Nr. 26 in Bern, sind
dem unterzeichneten Bureau zwecks Aufnahme in das vor-
mundscbaftliche Inventar bis zum 15. Oktober 1910 schriftlich

einzureichen.

Bern, den 24. September 1910.

JVotariatsbnreau Borle,
(24811) Neuengasse 32.

Socidte de Tonneriß Ölten
Gerberei Ölten A. O.

Messieurs les actionnaires sont informes que le dividende pour
l'dxercice 1909/1910 peut etre encaisse dbs maintenant, contre presentation
du coupon N° 13, auprfes des hanques ci-aprfes designees:

Messieurs Marenard ft Cie., ä Berne.
Mtssienrs Ch. Masson ft Cie., i Laassnae.
Credit Argovten, ä Aaran. (7454 Y) (24831)

Berne, le 26 septemhre 1910.

Le consell d'admlii 1st ration.

Appel aux ereanciers
Faürique de Cigares de DelGmont, socidtd C. par actions Idle & Cie.,

lidation a Deldmont

Dans son assemblöe gänörale extraordinaire du 15 firrler
1909, la liquidation de la prödite sociötö a 6t6 döcidöe.

Le liquidateur actuel est: M® C. Rais, notaire, ä
Delfimont.

Sommation est iaite aux cröanciers en conformity de
l'art. 665 G. O. d'avoir ä produire leurs cröances entre les
mains du soussignö, d'ici an 31 octobre 1910.

Delämont, le 19 septembre 1910.

La liquidateur:
(1405 r» (2460!) Rais, notaire.

Ein Bpezicll in der deutschen
Schweiz inkl. Berner Jura, hest-
eingeführter Reisender der Kolo*
nialwarenbranche in festem
Engagement würde noch die

Vertretung
von guter Firma der Lebensmittel-
öder Drognenbranche gegen
Kommission übernehmen. Beste
Referenzen zur Verfügung.

Offerten sub Chiffre 0 2449 H B
an Haasensteln & Vogler, Bern.

A remeitre de suite
pour cause die sant^

un hon

Quincaillßrie et Hathioes Agricoles

Ecrire 90us chiffres A 4332 L ä
l'ageuce Haasensteln & Vogler,
Lansanne. (2461)

Ein Alpensohn in
deutschen Isanden

oder

MT Uli, der Bauer "98
Eine prächtige Geschichte. Fein
geh. zu Fr. 1.25, zu beziehen heim
<5729 T) Verfasser (1987
Pfarrer Wyss in Marl bei Bern.

BREVETS ^INVENTION

I MARQUES DE FABRIQUE;DE5SINS:M0DEIES. 3
ornccftfr£iuuoriD£u)M6 tACHAUXOE-fOflD&l<-«

MATH EY" DORET Inqr.Conseil

fast wie neu, ist wegen
Liquidation (3237 Z) (1770.)
sehr billig abzugeben
Offert erbeten unt Kassen-

schrank, poste restante, Bern.

Inserate
für die

Finanz- und

HandeM
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Zu verkaufen:
Zwei Waggon schöne Failan-

scheiter. Nehme Tafel- oder
Mostobst in Tausch. S499>

E. Amann,
Poste-Rest. Kaiserstuhl.

II rtrotton a"er Länder u. Branchen
IllUoSicIl Bezugsquellen aus allen

H Staaten, liefert mit Portogarantie

„Intern. Adressen • Verlagsanstalt"
Zürich II (Breitingerstr. 2)

Gegründet 1894. Telephon 5881.
Prospekte gratis. (Zä 14783) 2494,

z
sind billig zu verkanfeu.

Anfragen unter Chiffre 114143 F

an IFanseiigtcin & Togler
in Frellmrg. (2485!)

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H, JENT & Co., ä Berne


	

